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Naturparkzentrum Fürstenhagen
Dorfstraße 40 · 37318 Lutter
Tel.: 0361 57391 5000
www.naturpark-ehw.de

Nationalpark Hainich
Bei der Marktkirche 9 · 99947 Bad Langensalza
Tel.: 0361 57391 4000
www.nationalpark-hainich.de

Gemeindeverwaltung Hörselberg-Hainich
Hauptstraße 90 A · 99820 Hörselberg-Hainich
Tel.: 036254 7300
www.hoerselberg-hainich.de

Welterberegion Wartburg Hainich e.V.
www.kultur-liebt-natur.de

Start / Ziel

Der Naturpark Eichsfeld-Hainich-Werratal ist Teil der 
Nationalen Naturlandschaften (NNL), dem Bündnis der 
deutschen Nationalparke, Naturparke, Biosphären-
reservate und Wildnisgebiete. 
www.nationale-naturlandschaften.de
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Skulpturenpark Behringen (1)

Im 18. Jahrhundert ließ Ernst Wilhelm von Wangenheim 
neben seinem Schloss einen herrlichen Park anlegen. Zum 
alten Baumbestand der denkmalgeschützten Anlage zählt 
die knorrige Weymouthskiefer – das Wahrzeichen Behrin-
gens. Im Laufe der letzten 25 Jahre hat sich der Park zu 
einer wahren Kunst-Oase entwickelt. Facettenreiche und frei 
zugängliche Skulpturen bereichern eine Wanderung auf dem 
Skulpturenweg und wecken die Entdeckerlust des Betrachters. 

Hütscheroda (2)

Eines der kleinsten aber wohl bekanntesten Dörfer der Ge-
meinde Hörselberg-Hainich ist das Wildkatzendorf Hütsche-
roda. Im romantisch gelegenen Themendorf kann man die 
in Freiheit unsichtbaren heimlichen Jäger Wildkatze und 
Luchs kennen und lieben lernen. Der Garten des Hotels „Zum 
Herrenhaus“ beherbergt den kleinen Skulpturenpark - das 
Pendant zum Skulpturenpark in Behringen. Sinnliche und 
sinnvolle Erfahrungen im Grünen lassen den Betrachter 
schnell zur Ruhe kommen.

ÖPNV: 
Verkehrsgemeinschaft Wartburgregion 
Bus Linie 150:  
Eisenach – Bad Langensalza

Wegbeschreibung: 
Hörselberg-Hainich OT Behringen, Schloss – 
Skulpturenpark – Vogelschießen – Chefbank –  
Hesswinkel – Wildkatzen- und Luchsgehege –  
Wildkatzenscheune – Besuch des Kleinen 
Skulpturenparks am Herrenhaus – zurück 
nach Behringen  

Schwierigkeit: mittel

Streckenlänge: 10 km

Dauer: ca. 3 h

Start / Ziel: 
Skulpturenpark Behringen

Skulpturenweg
Kunst trifft Natur

Hörselberg-Hainich

Ab 1996 wurde in Behringen – heute ein Ortsteil der Gemeinde  
Hörselberg-Hainich – die Kunst aus dem Museum geholt. Die  
Ergebnisse von 21 spektakulären Bildhauersymposien wer-
den im denkmalgeschützten Skulpturenpark und am gleich- 
namigen Weg in freier Natur gezeigt. Spüren Sie, wie am 
Skulpturenweg Kunst auf Natur trifft – 120 Skulpturen zu ver-
schiedensten Themen in einmaliger Landschaft erwarten Sie.  
Entspannung pur im Naturpark Eichsfeld-Hainich-Werratal.

Wie entstand der Skulpturenweg?
Seit Menschengedenken übt die Kunst der Bildhauerei eine ge- 
wisse Faszination auf den Menschen aus und trägt bei ihrem 
Anblick zu seinem Wohlbefinden bei. Das Wohlgefühl steigert 
sich noch, wenn man unterdessen im Sonnenschein die Vögel 
zwitschern hört. Im Behringer Skulpturenpark kann man Kunst 
in der Natur mit allen Sinnen erleben, berühren und im wahrs-
ten Sinne des Wortes begreifen. Die Natur war für die Künst- 
ler der Bildhauersymposien Vorbild, Inspiration und großer 
Rahmen. So haben viele namhafte nationale und internatio-
nale Künstler in Behringen ihre Spuren hinterlassen. Bei ihren 
Werken spannt sich der Bogen von konkreter bis abstrakter 
Kunst, von LandArt bis Tradition. Das harmonische Zusammen- 
wachsen der Multiplikatoren Mensch, Kunst und Natur zu 
einem verflochtenen Gebilde, das sich seiner Vergänglichkeit 
bewusst ist, wird für den Betrachter ein erlebbares Schauspiel.

www.bildhauersymposium.de

Direkt zwischen dem UNESCO-Weltnaturerbe Nationalpark 
Hainich und dem UNESCO-Weltkulturerbe Wartburg gele-
gen, sind die Ortsteile der Gemeinde Hörselberg-Hainich ein 
Eldorado für wanderinteressierte Kulturliebhaber. Naturbe-
lassene Wanderwege durch den Nationalpark locken ebenso 
wie die „Sagenhaften Hörselberge“, die einst Richard Wagner 
zu seiner Oper Tannhäuser inspiriert haben sollen. Die nahe 
Wartburg wartet dem gegenüber mit Kunstschätzen aus 
acht Jahrhunderten deutscher Geschichte auf. 

Es ist nicht die Aufgabe der Kunst, die Natur zu 
kopieren, sondern sie auszudrücken.  Honoré de Balzac 

Wer hier sein Lager aufschlägt, hat den perfekten 
Ausgangspunkt für Ausflüge gefunden.
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Geheim-Tipp
Sehnsuchtsort Hörselberge – wer den steilen  
Aufstieg auf den großen Hörselberg wagt, 
wird mit einem atemberaubenden Blick vom  
legendären „Balkon Thüringens“ belohnt.


